
Auftakt nach Maß - Guter Start für Dormagener 
Familienbündnis

Mehr als 70 Firmen, Vereine, Institutionen und Privatbürger stehen in Dormagen jetzt 
mit ihrem guten Namen für Familienfreundlichkeit ein. Gemeinsam unterzeichneten sie 
eine Bündniserklärung und wollen sich gegenseitig dabei unterstützen, die 
Rahmenbedingungen für Familien noch weiter zu verbessern.

Gemeinsam mit der Stadt hatte der Verein zur Gründung eines lokalen „Bündnisses für 
Familie“ aufgerufen. Zahlreiche Schulen, Kindertagestagesstätten und Vertreter der 
kirchlichen Organisationen schlossen sich bei der Auftaktveranstaltung im Bürgerhaus Horrem
 dieser Initiative an. 

Das Bündnis für Familie als große Chance für Dormagen undChance für die Zukunftsfähigkeit
 der Stadt und Zukunft vieler Firmen, Vereine, Einrichtungen und Institutionen, die Dormagen 
lebens- und liebenswert machten.

Familienfreundlichkeit geht uns alle an.

Die Stadt hat auf diesem Gebiet bereits viel unternommen. Das bundesweit anerkannte 
„Dormagener Modell“ macht dies deutlich. Auch die jüngste Entscheidung im Stadtrat, in 
diesem Jahr die Kindergartenbeiträge zu senken, soll Familien deutlich zu entlasten. 
Familienfreundlichkeit schließt alle Generationen ein.

Jeder, der sich Kinder wünscht, soll dafür optimale Bedingungen in 
Dormagen finden.



Bundesweit haben sich bereits mehr als 530 Bündnisse für Familie gegründet, die weit über 
5000 Projekte in ihren Städten initiiert haben. 

Nähere Auskunft zu dem Bündnis gibt gern die städtische Gleichstellungsbeauftragte Kerstin 
Belitz, Telefon 02133/257-358.

Weitere Infos finden sie über die nachfolgenden Links:

Informationen über das Dormagener Netzwerk für Familien 

Seiten von NEFF auf unserer Homepage 

Informationen über "Lokale Bündnisse für Familie" 

Homepage des Servicebüros "Lokale Bündnisse für Familie"

Homepage von beruf- und- familie
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